
 
 

 

 

Informationsblatt für Eigentümer 
 

1. Witterungsrisiko und Naturereignisse 

Boote und Wasserfahrzeuge sind dauerhaft Witterungseinflüssen ausgesetzt. Dazu zählen 
insbesondere: 

• Sturm, Starkwind, Starkregen, Schnee und Frost 

• Wellengang, Hoch- oder Niedrigwasser 

• UV-Strahlung und Temperaturschwankungen 

Diese Einwirkungen können zu Schäden führen, für die grundsätzlich der Eigentümer 
verantwortlich ist. 
 

2. Eigene Versicherungspflichten 

Der Eigentümer ist selbst dafür verantwortlich, ausreichenden Versicherungsschutz 
abzuschließen, insbesondere: 

• Haftpflichtversicherung für Schäden gegenüber Dritten 

• Kaskoversicherung (empfohlen) für Schäden am eigenen Boot 

• ggf. weitere Zusatzversicherungen (z. B. für Zubehör, Trailer, Winterlager) 

Ein fehlender oder unzureichender Versicherungsschutz kann zu erheblichen finanziellen 
Belastungen führen. 
 

3. Eigene Instandhaltungs- und Verkehrssicherungspflichten 

Der Eigentümer ist verpflichtet: 

• das Boot regelmäßig zu überprüfen und instand zu halten, 

• technische Mängel unverzüglich zu beheben, 

• sicherzustellen, dass vom Boot keine Gefahr für andere Personen, Boote oder 
Anlagen ausgeht. 

Hierzu gehören u. a.: 

• Kontrolle von Leinen, Festmachern und Fendern 

• Wartung von Motor, Elektrik und Rumpf 

• Sicherung bei Sturm oder Frost 
 

4. Keine automatische Haftung Dritter 

Betreiber, Vermittler oder Hafenbetreiber haften grundsätzlich nicht für Schäden, die durch 
Witterung, natürliche Ereignisse oder mangelnde Wartung entstehen. 

 

5. Zusammenfassung 

Der Schutz des Bootes sowie die Vorsorge gegen Schäden liegen in der Verantwortung des 
Eigentümers. Eine gute Versicherung und regelmäßige Wartung sind unerlässlich. 


